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Betreff:  

Bericht Schule und Bildung 2011/2012 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Kulturausschuss 05.07.2012 Ö ( ) ja ( ) nein  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 10. Juli 2012 
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Zusammenfassung der Information: 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht Schule und Bildung 2011/2012 zur Kenntnis. 
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Sitzung des Kulturausschusses vom 05.07.2012 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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A. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

SOZ 9 + Ausbildung und Qualifizierung junger Menschen sichern 

  Begründung: 

  

Mit dem Ausbau der Bildungslandschaft in Heidelberg und der Vernetzung 
der im Bildungsbereich tätigen Akteure wird die Bildungsbiografie von 
Kindern und Jugendlichen von Anfang an begleitet und gute 
Bildungsabschlüsse werden gefördert. Durch den Vergleich der aktuellen 
Schülerzahlen mit den Vorjahren ist es möglich Tendenzen festzustellen, 
um daraus für die Zukunft zu reagieren. Neben den Schülerzahlen werden 
im Rahmen des Schulberichtes auch Geburtenzahlen ermittelt, die für die 
künftige Schulraumplanung und Schulentwicklung sehr entscheidend sein 
können. 

  Ziel/e: 

SOZ 5 + 

Bedarfsgerechter Ausbau und flexible Gestaltung der Betreuungs- und 
Freizeitangebote, der Spiel- und Bewegungsräume für Kinder und 
Jugendliche 

  Begründung: 

  

Aus der statistischen Erhebung der Schülerzahlen im Grundschulbereich 
kann ein Rückschluss auf den bedarfsorientierten Ausbau der 
Betreuungsangebote erfolgen. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

B. Begründung: 

Die Umbenennung des „Schulberichtes“ in „Bericht für Schule und Bildung“ ist ein Zeichen für 
eine Veränderung in Richtung Bildungsberichterstattung. Der neue Bericht stellt die 
Bildungsangebote in der Bildungsregion Heidelberg, mit dem Regionalen Bildungsbüro beim Amt 
für Schule und Bildung, dar und zeigt das große Spektrum der Heidelberger Angebote, 
Unterstützungssysteme und Partner auf. Ebenso gibt der Bericht auf der Basis der amtlichen 
Schulstatistik einen aktuellen Überblick über die Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen an 
den öffentlichen und privaten Schulen in Heidelberg und zeigt die Weiterentwicklung der 
Schullandschaft, auf Grund der kommunalen Engagement und den veränderten 
bildungspolitischen Vorgaben des Landes auf. 

Der Bericht enthält auch eine Vielzahl von Tabellen und Abbildungen mit Vergleichszahlen zu den 
Vorjahren, woraus einige Entwicklungen abzulesen sind. 
Weitere Informationen können dem Bericht Schule und Bildung entnommen werden. 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 
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